
Seite 1

1

AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de
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Waldbegang

am Samstag, 27.01.2024 ➢  Wie hat sich der Leidersbacher 
Gemeindewald in den letzten  
20 Jahren entwickelt?

➢  Wie sieht er in Zukunft aus?
Diese und viele weitere Fragen rund um das Thema Wald sollen am 27.01. bei einem Waldbe-
gang beantwortet werden, zu dem die Gemeinde Leidersbach einlädt.

Die Förster der Bayerischen Forstverwaltung Elmar Freudenberger und Sebastian Spatz  werden 
gemeinsam mit dem Forstexperten Paul Gerlach durch den Roßbacher Wald führen.  
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die mehr über die aktuellen Ent-
wicklungen im Gemeindewald erfahren möchten.

Bei dem Waldbegang werden die Ergebnisse der neuen langfristigen Forstbetriebsplanung 
vorgestellt – sie ist die Grundlage für die Bewirtschaftung des Gemeindewalds in den nächs-
ten 20 Jahren. Hierbei wird neben einem kurzen Rückblick über die vergangen Jahre vor al-
lem auf die Folgen des Klimawandels eingegangen. Außerdem werden geplante Anpassungs-
strategien vorgestellt, mit denen die Förster den Wald unterstützen wollen, um widerstands-
fähiger gegen die prognostizierte Temperaturerhöhung zu werden. Gerne können Sie diesen 
Moment auch nutzen, um Ihre persönlichen Fragen zum Gemeindewald und zur Bewirtschaf-
tung des Waldes zu stellen.

Der langjährige Förster des Gemeindewalds Leidersbachs, Elmar Freudenberger, verabschie-
det sich mit diesem Begang aus dem aktiven Dienst. Er hat über viele Jahre hinweg mit  großem 
Engagement und Fachwissen für den Erhalt und die Pflege des Gemeindewaldes gesorgt.  
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um ihm für seinen unermüdlichen Einsatz zu danken 
und ihm alles Gute für seinen Ruhestand zu wünschen.

Um 11 Uhr am Sportheim roßbach geht es los. Der Spaziergang folgt einem 
rundweg mit circa 3 km Länge.
Der Abschluss ist wieder am Sportheim in roßbach mit Umtrunk und Imbiss.

„Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme.“
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Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Weltoffene Gastfamilien in 
Miltenberg für Austauschschüler 
aus aller Welt gesucht
Das Landratsamt weist auf eine Presse-
meldung vom AFS Interkulturelle Begeg-
nungen e.V. hin, die im Folgenden weiter-
gegeben wird.
Geborgenheit und Sicherheit schenken wäh-
rend des Schüleraustauschs und dabei 
selbst eine bereichernde Erfahrung ma-
chen: Auch 2024 haben Familien in der Re-
gion Miltenberg wieder die Möglichkeit, ein 
internationales Gastkind für ein halbes oder 
ganzes Schuljahr bei sich zu Hause aufzu-
nehmen. Rund 250 Jugendliche zwischen 
15 und 18 Jahren reisen im Februar und 
September mit der gemeinnützigen Jugend-
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AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 26. Januar 2024
graue Tonne (restmüll)
Vorschau: Freitag, 02. Februar 2024
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)

Gemeindliche 
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der 
Mehrzweckhalle

hundesteuer
Am 01.02.2024 ist die  Hunde-
steuer für 2024 zur Zahlung fällig.
Wenn Sie der Gemeinde Leidersbach 

ein Sepa-Lastschriftmandat erteilt ha-
ben, dann werden die fälligen Beträge 

vom vereinbarten Konto abgebucht.
Um zusätzliche Kosten wie Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden bitten wir alle Nicht-

Abbucher um zeitnahe Zahlung.
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung im-
mer die Finanzadresse (FAD) an und nut-
zen Sie dabei folgende Bankverbindungen:
• Raiffeisenbank Aschaffenburg
Konto Nr. 3801454 BLZ 795 625 14
IBAN: DE29 795 62514 0003 8014 54
• Sparkasse Obernburg
Konto Nr. 430284125 – BLZ 796 500 00
IBAN: DE10 796 500 00 0430 284 125

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Eine effektive Energiesparmaßnahme ist 
die Automatisierung von rollläden und Ja-
lousien: Laut einer IVRSA-Studie können 
Sie bis zu 30 % Wärmeenergie einsparen! 
In den Abend- und Nachtstunden dienen 
die Rollläden als isolierende Dämmung 
nach außen und verhindern, dass Wärme-
energie aus dem Inneren der Wohnung über 
die Fenster, Balkon- oder Terrassentüren 
entweicht. Und im Sommer fährt der Roll-
laden zur sonnenintensiven Tageszeit au-
tomatisch herunter, damit Ihre Räume durch 
die Verschattung schön kühl bleiben.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

MZh/Trainingsausfall
Wegen den Proben des Hutzelgrund-
Theaters und den Theateraufführungen 
ist am Donnerstag, 15.2.2024 ab 18.30 
Uhr (Generalprobe) am Freitag, 23.2.2024 
sowie am Freitag, 22.3.2024 kein Trai-
ning möglich.
Wir bitten die Sport treibenden Vereine 
um Beachtung und Verständnis.

Was jeder hundehalter wissen sollte
Steuerpflicht:
Jeder Hund, der älter als 4 Monate ist, unterliegt im Rahmen der Hundesteuersat-
zung der Gemeinde Leidersbach der Hundesteuerpflicht und ist bei der Gemeinde an-
zumelden. Die Anmeldung kann persönlich, schriftlich oder telefonisch unter Anga-
be der Rasse und des Alters vorgenommen werden. Bei Mehrfachhaltungen ist jeder 
Hund einzeln zu versteuern. Vordrucke zur Anmeldung finden Sie auf unserer Home-
page.
Die hundesteuer wird jeweils für ein kalenderjahr festgesetzt.
Der Steuersatz beträgt 50,00 € für den ersten Hund, 80,00 € für jeden Weiteren und 
für Hunde, die in der Kampfhundeverordnung genannt sind 500,00 €.
hundemarke:
Die Gemeinde Leidersbach gibt für jeden Hund bei der Anmeldung eine Hundemarke, 
die bis zur Abmeldung gültig ist, aus.
Zuzug nach Leidersbach während des Jahres:
Wird nachgewiesen, dass für das laufende Jahr bereits Hundesteuer an die frühere 
Wohnsitzgemeinde bezahlt wurde, wird diese bei der Festsetzung angerechnet.
Abmeldung:
Den Tod Ihres Hundes bitten wir schriftlich anzuzeigen. In der Regel geschieht dies 
durch Vorlage der tierärztlichen Bescheinigung.
Bei Wegzug aus unserer Gemeinde melden Sie Ihren Hund bitte separat ab. Die Ab-
meldung beim Einwohnermeldeamt bewirkt nicht automatisch die Abmeldung von 
der Hundesteuer.
Wir dürfen Sie darauf aufmerksam machen, dass hunde gemäß der gemeindlichen 
Satzung anzumelden sind. Die Nichtanmeldung erfüllt den Tatbestand einer Ord-
nungswidrigkeit und kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Zuständig für alle Anfragen, An- und Abmeldungen ist:
Gemeinde Leidersbach, Frau Dorothea Konrad,
Tel.: 06028/9741-16, E-Mail: dorothea.konrad@Leidersbach.de
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austauschorganisation AFS Interkulturel-
le Begegnungen e.V. nach Deutschland, 
um in einer Gastfamilie die Kultur und Spra-
che des Landes kennenzulernen und sich 
persönlich weiterzuentwickeln. Viele Gast-
familien entwickeln lebenslange Freund-
schaften zu ihren Gastkindern. Gemeinsam 
mit AFS sucht Landrat Jens Marco Scherf 
Familien, die Jugendliche von einigen Wo-
chen bis zu einem Jahr bei sich aufneh-
men möchten. Landrat Scherf erklärt: „Die 
Aufnahme eines Gastkindes ermöglicht Fa-
milien eine Weltreise in den eigenen vier 
Wänden. Gleichzeitig erleben sie den eige-
nen Familienalltag aus einer völlig neuen 
Perspektive. Jede Familie aus der Region, 
die diese Erfahrung macht, bereichert nicht 
nur das eigene Leben, sondern leistet auch 
einen wichtigen Beitrag zur interkulturel-
len Verständigung.“
Gastfamilien sind so vielseitig wie die Welt: 
Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder 
ohne Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare oder Senioren können 
Jugendlichen aus aller Welt ein liebevolles 
Zuhause auf Zeit bieten – wichtig sind ein 
großes Herz, ein freies Bett, Gastfreund-
schaft und Neugierde auf eine andere Kul-
tur.
Eine Aufnahme ist für einen Zeitraum ab 
sechs Wochen bis zu einem Jahr möglich. 
Die Gastfamilien werden vor und während 
der Zeit des Austausches von AFS vorbe-
reitet, begleitet und betreut. Dafür gibt es 
zum einen ehrenamtliche Ansprechpartner 
vor Ort, zum anderen die AFS-Geschäfts-
stelle, die rund um die Uhr über eine tele-
fonische Hotline erreichbar ist. Gastfami-
lie bei AFS zu sein ist ein Ehrenamt, in be-
sonderen Fällen kann ein Haushaltskos-
tenzuschuss beantragt werden.
Interessierte, die im Februar oder Septem-
ber 2024 ein Gastkind aufnehmen möch-
ten, können sich direkt an die Austausch-
organisation AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. wenden – telefonisch unter 040 
399222-90 oder per E-Mail an gastfamilie@
afs.de. Weitere Informationen gibt es auch 
im Internet unter www.afs.de/gastfamilien 
programm.

Familien im Dauerstress –  
In der Zerreißprobe zwischen 
Familie und Beruf
Ein kostenfreier Vortrag für Eltern aus dem 
Landkreis Miltenberg von Kindern im Alter 
von null bis zehn Jahren. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 6. März 2024 von 19.30 
bis 20.45 Uhr im Rudolf-Harbig-Saal der 
Untermainhalle in Elsenfeld statt.
Familien mit Kindern stehen heute vielfäl-
tigen Herausforderungen gegenüber: Be-
rufstätigkeit, Kinderbetreuung und Famili-
enaufgaben müssen gleichzeitig geplant, 
organisiert und bewältigen werden. Eltern 
stehen dabei oft unter Druck und versu-
chen den hohen Ansprüchen zu genügen 
– trotz fehlender Ressourcen. Das führt zu 
Stress und Überlastung. Gleichzeitig wol-
len Eltern die körperlichen und seelischen 
Grundbedürfnisse von Kindern erfüllen und 
dabei möglichst feinfühlig und zugewandt 
bleiben. Das gelingt nur, wenn Eltern gut 
für sich sorgen – denn elterlicher Stress 
wirkt sich negativ auf Kinder aus.

Im Vortrag geht es darum, wie Eltern im All-
tag für mehr gemeinsame Glücksmomen-
te und weniger Stress sorgen können und 
dabei sich und ihre Kinder liebevoll im Blick 
behalten. Aktuelle Studien zur Entwicklung 
der Kinder und zur Bedeutung sicherer Bin-
dungsbeziehungen zeigen worauf es im 
Miteinander zwischen Eltern und Kindern 
im Familienalltag ankommt und wie wich-
tig für die Kinder eine liebevolle Beziehung 
zwischen den Eltern ist. Neben ganz kon-
kreten Vorschlägen für mehr Freude und 
weniger Stress im Familienalltag gibt es 
Hinweise zu verlässlichen Informations-
quellen und Beratungsangeboten für El-
tern.
Die Referentin Frau Prof. Dr. phil.  Fabienne 
Becker-Stoll ist Direktorin des Staatsinsti-
tuts für Frühpädagogik und Medienkompe-
tenzen in München und Dipl.-Psychologin.
Anmeldung bis zum 4. März 2024 an
koki@lra-mil.de

Landkreis schreibt  
Agenda-21-Preis 2024 aus
Der Landkreis Miltenberg verleiht in die-
sem Jahr wieder den Agenda -21-Preis für 
herausragende Leistungen im Sinne der 
Agenda 21 im Landkreis Miltenberg. Der 
Preis geht auf das gleichnamige Aktions-
programm der Vereinten Nationen zurück, 
das bei der Konferenz für Umwelt und Ent-
wicklung in Rio de Janeiro 1992 verabschie-
det wurde. Dabei wurden Ziele und Maß-
nahmen beschlossen, die die Welt nach-
haltiger machen sollen.
Um die sozial, wirtschaftlich und ökolo-
gisch nachhaltige Entwicklung weiter her-
vorzuheben, haben die Vereinten Nationen 
mittlerweile sogar 17 Ziele für nachhaltige 
Entwicklung – ganz im Sinne der Agenda 
21 – weiterentwickelt. Diese Ziele sollen 
ein Fahrplan für die Zukunft sein, mit dem 
weltweit ein menschenwürdiges Leben er-
möglicht und gleichsam die natürlichen Le-
bensgrundlagen dauerhaft bewahrt wer-
den können. Auch der Landkreis Milten-
berg ist daran interessiert, dass möglichst 
viele Projekt und Initiativen im Sinne der 
genannten Ziele umgesetzt werden. Die 
Ausschreibung des Agenda-21-Preises soll 
dazu motivieren, sich entsprechend zu en-
gagieren und vorbildliche Projekte in die 
Öffentlichkeit zu tragen.
Einzelpersonen, Verbände, Gemeinden und 
Wirtschaftsunternehmen, die kreative, vor-
bildliche und nachahmenswerte Projekte 
im Sinne der lokalen Leitlinien des Land-
kreises für die Bereiche Natur/Landnut-
zung/Regionalentwicklung, Energie/Res-
sourcen, Wirtschaft/Umwelt, Mobilität/Ver-
kehr und Soziales/Gesellschaft entwickelt 
haben, können sich nun für den mit 5.000 
Euro dotierten Preis bewerben.
Unter der Internetadresse www.landkreis-
miltenberg.de/Landkreis/Kreistag-Politik/
Agenda21.aspx stehen umfangreiche In-
formationen zur Agenda 21 im Landkreis 
Miltenberg bereit.
Vorschläge für die Preisträger können 
schriftlich mit Begründung (maximal vier 
Seiten) bis spätestens 31. Mai 2024 im 
Landratsamt Miltenberg, zu Händen von 
Stefan Pache (Tel.: 09371/501-279; E-Mail: 
stefan.pache@lra-mil.de), eingereicht wer-

den. Der Ausschuss für Natur- und Umwelt-
schutz des Kreistages wählt aus den ein-
gegangenen Vorschlägen die Preisträger 
aus. Das Preisgeld des erstmals im Jahr 
2006 ausgeschriebenen Agenda-21-Prei-
ses kann auf bis zu drei Preisträger aufge-
teilt werden.

kommunale Jugendarbeit startet 
mit Freizeit durch
Lust auf Spaß, Spannung und Abenteuer? 
Dann sind die Freizeiten der Kommunalen 
Jugendarbeit genau das Richtige! Neben 
den beliebten Kinderfreizeiten in den  Ferien 
stehen in diesem Jahr gleich zwei span-
nende Jugendtouren, aufregende Eltern-
Kind-Angebote, zwei abwechslungsreiche 
KinderTheaterTage, eine große Kinderspiel-
stadt und ein großer Abenteuerspielplatz 
auf dem Programm.
In der ersten Woche der Osterferien Ende 
März finden im Pfarrheim in Röllbach Kin-
derTheaterTage für 30 Kinder aus Röllbach 
und dem Landkreis Miltenberg statt. Die 
Sechs- bis Zwölfjährigen können hier ihre 
kreativen Ideen, ihr schauspielerisches Ta-
lent und bunte Tänze auf die Bühne brin-
gen. KinderTheaterTage gibt es auch in der 
ersten Woche der Pfingstferien in  Erlenbach.
Die Monate Mai, Juni und Juli sind von Höh-
lentouren in die Fränkische Schweiz ge-
prägt: Am Samstag und Sonntag, 11. und 
12. Mai, können Kinder ab acht Jahren in 
Begleitung ihres Vaters im Rahmen der 
Vatertag(e)-Reihe eine unvergessliche Zeit 
in der Unterwelt verbringen. Zwei weitere 
Wochenend-Touren dieser Art gibt es im 
Juni und Juli. Dabei haben Mütter oder Vä-
ter die Möglichkeit, mit ihren Kindern „ab-
zutauchen“. Die erste Woche der Pfingst-
ferien sowie die dritte Sommerferienwoche 
können Jugendliche zwischen zwölf und 
15 Jahren bei einer Abenteuertour in der 
Schwäbischen Alb/Fränkischen Schweiz 
verbringen. Dort stehen Höhlenbefahrun-
gen, Kletteraktionen und Kanutouren auf 
dem Programm.
Die ersten beiden Sommerferienwochen 
sind wieder eher für jüngere Teilnehmer*in-
nen gedacht: Bei der Kinderspielstadt vom 
29. Juli. bis 2. August heißt es, diesmal in 
Eschau, „Stadt im Miniformat“: ein buntes 
Spektakel mit vielen Betrieben und kleinen 
Unternehmen, in denen fleißig die benötig-
ten Produkte hergestellt und notwendige 
Dienstleistungen angeboten werden. Es 
gibt nicht nur eine eigene Währung, die ca. 
70 Bewohner*innen zwischen 7 und 14 Jah-
ren wählen auch ihre*n eigene*n Bürger-
meister*in und besuchen jeden Abend die 
„Live-Tagesschau“!
Beim Abenteuerspielplatz in Elsenfeld wer-
den vom 5. bis 9. August, neben dem Bau 
von allerlei kreativen Gebilden aus Holz, 
wie immer zahlreiche Bastel-, Sport- und 
Spielangebote sowie Naturerfahrungsspie-
le für die Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
angeboten. Für den Abenteuerspielplatz 
sind allerdings nur noch wenige Plätze für 
Kinder aus Elsenfeld frei.
Weitere Informationen und Anmeldungen 
sind seit Mitte Januar im Internet unter: 
Kommunale Jugendarbeit | Kommunale 
und Präventive Jugendarbeit (landkreis- 
miltenberg.de) möglich.
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Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am
1. Februar
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 1. Februar bietet die Be-
rufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 
16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein 
separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben: Telefon 06021 390 705
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Berufe mit Zukunftschancen:
Mathematik – Informatik – Naturwissen-
schaften-Technik (MINT)
Berufsorientierende Online-Veranstaltung 
der Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Am Dienstag, 6. Februar um 9 Uhr möchte 
die Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE) 
Frauen Mut machen, in einem MINT-Beruf 
tätig zu werden.
MINT steht für Mathematik – Informatik – 
Naturwissenschaft – Technik. Sogenann-
te MINT-Berufe enthalten einen hohen An-
teil dieser Fachrichtungen. Am 11. Febru-
ar ist passend hierzu „Internationaler Tag 
der Frauen in der Wissenschaft“.
Wer im MINT-Bereich arbeitet ist gefragt. 
Da viele Frauen bei der Berufswahl nicht 
an diese Berufe denken, arbeiten in diesem 
Bereich überwiegend Männer. Dabei arbei-
ten gemischte Teams mit Männern und 
Frauen erfolgreicher als Teams in denen 
nur Männer oder nur Frauen tätig sind.
In dieser Online-Veranstaltung „Mut zu 
MINT – Frauen trauen sich“ erhalten Sie 
Auskunft darüber, welche Gründe für die-
se Berufe sprechen, wie Sie in dieses Be-
rufsfeld einsteigen können und welche 
Möglichkeiten Sie in einem MINT-Beruf ha-
ben.
Anmeldung bitte per E-Mail:
BBiE Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung findet online statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

BiZ dich schlau!: Informationen über FOS 
und BOS Aschaffenburg am 6. Februar
Joachim Gödert informiert am Dienstag, 6. 
Februar um 15 Uhr über die Voraussetzun-
gen, für einen Besuch der Fachoberschule 
und Berufsoberschule. Er erläutert die wähl-

ba ren Fachrichtungen u. deren Ausbildungs-
inhalte und beantwortet alle wichtigen Fra-
gen zur FOS und BOS im Allgemeinen.
Joachim Gödert ist Oberstudienrat und Be-
ratungslehrer an der FOS/BOS Aschaffen-
burg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!:
Ausbildungen bei vtours am 8. Februar
Jeanette Spielmann informiert am Don-
nerstag, 8. Februar um 16 Uhr rund um die 
Ausbildungen, die derzeit bei vtours ange-
boten werden:
•  Tourismuskauffrau/Tourismuskaufmann
•  Fachinformatiker für Systemintegration
und über das Arbeiten in der Reisebranche 
allgemein.
Jeanette Spielmann ist Teamlead Human 
Resources bei vtours.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Schnellcheck von Bewerbungsunterlagen 
für Schülerinnen und Schüler am
8. Februar
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich um 
einen Ausbildungsplatz bewerben, können 
ihre Bewerbungsunterlagen am Donners-
tag, 8. Februar von 15 bis 16 Uhr durch Mit-
arbeiter des Berufsinformationszentrums 
sichten und auswerten lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!:
Berufe bei der Stadtverwaltung
am 22. Februar
Andreas Seifried informiert am Donners-
tag, 22. Februar um 16 Uhr rund um die 
Ausbildungsangebote bei der Stadtverwal-
tung Aschaffenburg.
•  Diplom-Verwaltungswirt/in (3. Qualifika-

tionsebene)
•  Verwaltungswirt/in (2. Qualifikations-

ebene)
• Verwaltungsfachangestellte/r
• Veranstaltungskaufmann/frau
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik
•  Fachinformatiker/in für  Systemintegration
•  Fachangestellte/r für Medien- und Infor-

mationsdienste
• Kaufmann/frau für Büromanagement
• Bauzeichner/in (Schwerpunkt  Architektur)
• Forstwirt/in
•  Gärtner/in – Fachrichtung Zierpflanzen-

bau und Garten- und Landschaftsbau
• Straßenwärter/in bzw. Straßenbauer/in
• Fachkraft für Abwassertechnik
Andreas Seifried ist Leiter des Amtes für 
zentrale Dienste der Stadt Aschaffenburg.

Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online-Vortrag am 22. Februar:
Bewerbungstraining mitten im Leben
Die Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der fränkischen Agenturen 
für Arbeit bieten am 22. Februar um 9 Uhr 
ein kostenloses Online Bewerbungstrai-
ning an.
Nach der Elternzeit zurück in den Beruf 
oder endlich den Arbeitgeber wechseln? 
Ist Ihre letzte Bewerbung schon länger her 
und Sie sind sich unsicher, ob diese den 
aktuellen Standards entspricht? Sie erfah-
ren, auf welche Stellen es sich lohnt, sich 
zu bewerben und wie Sie am besten „Wer-
bung“ für sich selbst machen.
Die technischen Möglichkeiten und Kom-
munikationswege haben die Art Personal 
zu rekrutieren, stark verändert. Worauf es 
Unternehmen bei einer Bewerbung an-
kommt und wie Sie die eigenen Unterlagen 
an die geltenden Standards anpassen kön-
nen, gehört genauso zum Seminar wie In-
formationen, was in den Lebenslauf gehört 
und was nicht.
Sie erhalten Anregungen, wie sie mit Zei-
ten ohne berufliche Tätigkeit umgehen und 
Argumentationshilfen, warum sie genau 
der oder die Richtige für den ausgeschrie-
benen Job sind.
Anmeldung per E-Mail an die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt Ca-
roline Giegerich unter Aschaffenburg.BCA@
arbeitsagentur.de
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, individu-
elle Fragen können dabei im Chat oder auch 
im Nachhinein beantwortet werden. Für die 
Teilnahme ist jedes internetfähige Gerät 
geeignet.
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als 
Männer. Sie übernehmen häufiger die Fa-
milienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und 
unterbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die corona-Si-
tuation hat die Doppelbelastung, die Fami-
lie und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BcA kennen die hürden, die zu nehmen 
sind und unterstützen mit Tipps und Infos 
in Form von Online-Seminaren zu Themen 
um den beruflichen Wiedereinstieg und um 
die täglichen Anforderungen im Privatleben.
caroline Giegerich und Sonja krimm, BcA 
in der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
bieten darüber hinaus auch individuelle 
Beratung zu vielen Fragestellungen rund 
um den beruflichen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit

BiZ dich schlau!:
heilerziehungspfleger/ heilerziehungspfle-
gerin und heilerziehungspflegehelfer/heil-
erziehungspflegehelferin am 27. Februar
Jutta Schneider stellt am Dienstag, 27. Fe-
bruar um 15 Uhr Ausbildungsmöglichkei-
ten im Beruf als Heilerziehungspfleger/ 

NAchrIchTEN ANDErEr STELLEN UND BEhÖrDEN
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Förderzusage der SVLFG vorliegt. Antrags-
formulare stehen ab Aktionsbeginn unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern 
zum Download bereit und können per Mail 
an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder 
per Fax an 0561 785-219127 geschickt wer-
den. Wer sich rechtzeitig im Versicherten-
portal der SVLFG registriert, kann seinen 
Antrag gleich zu Beginn der Aktion online 
stellen.

rentenauskunft jetzt schon vor 55
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirt-
schaftliche Alterskasse (LAK) nun auch 
Personen vor dem 55. Lebensjahr alle drei 
Jahre automatisch eine Rentenauskunft 
zu.
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst 
ab dem 55. Lebensjahr. Die Auskunft be-
kommt, wer die Wartezeit von 15 Jahren 
erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu 
erwartenden Regelaltersrente unter Berück-
sichtigung der bislang gezahlten Beiträge.
Versicherte, die noch keine automatische 
Rentenauskunft erhalten, aber dennoch 
eine Rentenberechnung wünschen, kön-
nen sich bei der LAK über ihre möglichen 
Rentenansprüche informieren und sich die 
Rentenhöhe berechnen lassen.
Über den Rentenschätzer im Internet un-
ter www.svlfg.de/rentenhoehe besteht 
ebenfalls die Möglichkeit, sich die Höhe ei-
ner Rente berechnen lassen. Weitere Ren-
tenauskünfte können auch über das Versi-
chertenportal „Meine SVLFG“ angefordert 
werden.

Mit krebsfrüherkennung auf
Nummer sicher gehen
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. 
Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 
4. Februar hin.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen er-
höhen die Chance, dass mögliche Krebs-
erkrankungen bereits im frühen Stadium 
erkannt werden. Früh entdeckt sind insbe-
sondere Brust- ,  Darm-,  Haut- und 
Gebär¬mutterhalskrebs sowie verschiede-
ne Formen des Prostatakrebses in der Re-
gel gut heilbar. Die Untersuchungen wer-
den von der SVLFG für Versicherte der Land-
wirtschaftlichen Krankenkasse vollständig 
bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet je 
nach Alter und Geschlecht spezielle Unter-
suchungen und Intervalle:

Heilerziehungspflegerin und Heilerziehungs-
pflegehelfer/ Heilerziehungspflegehelferin 
vor. Sie gibt Einblick über die Zugangsvo-
raussetzungen, Rahmenbedingungen und 
Einsatzgebiete.
Jutta Schneider ist Schulleiterin der Fach-
schulen für Heilerziehungspflege der bfz 
gGmbH Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!:
Erzieher/Erzieherin am 29. Februar
Dr. Peter Müller informiert am Donnerstag, 
29. Februar um 16 Uhr über die Ausbildung 
zum Erzieher/ zur Erzieherin. Im Rahmen 
des Vortrags werden die Voraussetzungen 
für die Ausbildung sowie die Zukunftsper-
spektiven des Berufsbildes vorgestellt.
Die Fachakademie bildet Erzieher/ Erzie-
herinnen aus, die in den Bereichen Bildung, 
Erziehung und Betreuung qualifizierte Fach-
kräfte für Kinder, Jugendliche, Menschen 
mit Behinderungen und deren Familien sind. 
Ein sehr anspruchsvolles Berufsbild mit 
vielen Fassetten und Weiterentwicklungs-
möglichkeiten.
Dr. Peter Müller ist Schulleiter der Fachaka-
demie für Sozialpädagogik Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
SVLFG fördert kauf von 
Präventions produkten
Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
fördert den Neukauf ausgewählter Produk-
te, die der Arbeitssicherheit und dem Ge-
sundheitsschutz dienen. Dafür stellt sie 
insgesamt 1,2 Millionen Euro zur Verfü-
gung.
Damit unterstützt die SVLFG jene Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, die ihren 
Betrieb sicherer machen wollen. Die Prä-
ventionszuschüsse können Unternehmen 
beantragen, die bei der Landwirtschaftli-
chen Berufsgenossenschaft (LBG) versi-
chert sind und in den Jahren 2022 und 2023 
keinen solchen Zuschuss erhalten haben. 
Eine Ausnahme gilt bei Zuschüssen zu 
Kühlkleidung und Sonnenschutzproduk-
ten. Für sie kann eine Bezuschussung auch 
dann beantragt werden, wenn in den Vor-
jahren bereits ein Zuschuss geflossen ist.
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge 
der Antragseingänge vergeben. Pro Förder-
aktion kann je ein Zuschuss beantragt wer-
den. Die Förderung beträgt höchstens 50 
Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten 
Jahresbeitrages. Darüber hinaus gelten 
maximale Förderbeträge. Die SVLFG weist 
darauf hin, dass sie keine Anträge bewilli-
gen kann, die vor Beginn der jeweiligen För-
deraktion eingehen und keinen Zuschuss 
für Anschaffungen gewähren kann, die vor 
Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. 
Der Kauf kann also erst erfolgen, wenn die 

•  Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs 
für Frauen ab dem Alter von 20 Jahren

•  Früherkennung von Brustkrebs für  Frauen 
ab dem Alter von 30 Jahren

•  Früherkennung von Hautkrebs für  Frauen 
und Männer ab dem Alter von 35 Jahren

•  Früherkennung von Prostatakrebs für 
Männer ab dem Alter von 45 Jahren

•  Mammographie-Screening zur Früherken-
nung von Brustkrebs für Frauen ab dem 
Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren

•  Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 
55 Jahren und für Männer ab dem Alter 
von 50 Jahren

Weitere Informationen zu den Vorsorgeun-
tersuchungen stellt die SVLFG auf ihrer In-
ternetseite www.svlfg.de/vorsorge bereit. 
Zum Weltkrebstag informiert die Deutsche 
Krebshilfe unter www.krebshilfe.de.

Online-Seminar:
Umstellung zum Öko-Landbau
„klimawandel – der Öko-Landbau als chan-
ce“ – Donnerstag, 22. Februar 2024, 18.30 
bis 21.00 Uhr
Videokonferenz via cisco Webex
In dem Orientierungsseminar Ökolandbau 
der unterfränkischen Öko-Modellregionen 
werden wichtige Grundlagen des ökologi-
schen Landbaus vermittelt und durch Im-
pulse aus der Praxis vertieft. Die Teilneh-
menden lernen, welche Veränderungen und 
betriebliche Voraussetzungen notwendig 
sind, um erfolgreich in den Biolandbau ein-
zusteigen oder den kürzlich umgestellten 
Betrieb zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
Gerade hinsichtlich der zukünftigen Her-
ausforderungen, die die Klimakrise in Unter-
franken birgt, kann die Umstellung auf Öko-
landbau große Chancen mit sich bringen.
Dazu bleibt genügend Raum zur Beantwor-
tung mitgebrachter und offener Fragen.
Programm
18:30 Uhr Begrüßung und Vorstellung des 
Ablaufs und der Öko-Ansprechpartner*innen 
(Managerinnen der unterfränkischen Öko-
Modellregionen)
Was muss bei der Umstellung auf Ökoland-
bau beachtet werden? (Bernhard Schwab, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt)
Nährstoffmanagement, Fruchtfolge und 
Zwischenfrüchte im Ökolandbau (Simon 
Siegel, Bioland e.V.)
Bodenbearbeitung und Unkrautbekämp-
fung im Ökolandbau (Stefan Veeh, Natur-
land e.V.)
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kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 01.03.2024 Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 03.03.2024 Ende 13.00 Uhr
Schreiben und gestalten mit der LINEAR 
ANTIQUA und SKELETT-BUCHSTABEN
Referent: Gosbert Stark
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

„SPrUch DEr WOchE“

„Wenn du ein Problem hast, versuche es zu 
lösen. Wenn du es nicht lösen kannst, dann 
mache kein Problem daraus.“ Buddha

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 Uhr u. 18.00 – 19.00 Uhr
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 27./28. Januar 2024
Frau Julia-Katharina Heyde, Breiter Weg 16a,
63834 Sulzbach a.M. , Tel. 06028/995055

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 27. Januar 2024
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Sonntag, 28. Januar 2024
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Montag, 29. Januar 2024
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Dienstag, 30. Januar 2024
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266

Umstellungserfahrungen – ein Praktiker 
berichtet
21:00 Uhr Ende des Seminars
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei.
Anmeldung (Anmeldeschluss: 18.02.2023):
Dr. Maike Hamacher, Projektmanagerin der 
Ökomodellregion Rhön-Grabfeld
Tel.: 09771 94-691, E-Mail:
maike.hamacher@rhoen-grabfeld.de
Veranstaltende sind die vier unterfränki-
schen Öko-Modellregionen in Kooperation 
mit dem Amt für Ernährung Landwirtschaft 
und Forsten in Karlstadt und den Bio-An-
bauverbänden Naturland und Bioland.

Wir laden wieder herzlich ein zum
„Trauer café“ am Samstag, 17. Februar 
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in 
Obernburg statt. Die Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V., Tel. 06022/7093084

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 06.02.2024 Beginn 19.30 Uhr im 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation.
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 05.03./02.04./07.05.2024
Gerufen, mit einer hoffnung zu leben, die 
froh, lebendig und kreativ ist
Fünfteiliger Kurs ab Dienstag 20.02.2024 
Beginn 18.00 Uhr im Martinushaus Aschaf-
fenburg
Exerzitien im Alltag. Biblische Impulse be-
gleiten uns auf dem Weg durch die
Fastenzeit 2024.
Referenten: Eva Bracharz-Streib, Werner 
Vollmuth
Fastentage nach der Buchinger Methode
Sechsteiliger Kurs ab Mittwoch, 21.02.2024 
Beginn 18.00 Uhr im Martinushaus Aschaf-
fenburg
Referentin: Liane Engelmann
Atemseminar
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 23.02.2024 Beginn 10.00 Uhr bis 
Sonntag, 25.02.2024 Ende 17.00 Uhr
Meditative Bewegungsübungen und Deh-
nungen lassen Körper und Seele aufatmen. 
Stilles Sitzen ergänzt das aktive Tun.
Referentin: Petra Schermer
„Ist dies das Fasten, dass ich mir wünsche!?“
Freitag, 23.02.2024 Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 25.02.2024 Ende 13.00 Uhr
ohne Übernachtung im Martinushaus 
Aschaffenburg
Mitten in der Fastenzeit suchen wir Ant-
worten auf die Frage: Was bedeutet eigent-
lich „Fasten“?
Referenten: Ursula Silber, Jo Beckers

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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„Loriots große Trickfilmrevue stellt als Kom-
pilation die 31 kurzen animierten Filme von 
Vicco von Bülow (aka Loriot) zusammen, 
in der seine Figuren sich unter anderem 
über hartgekochte Eier und sprachfähige 
Hunde unterhalten ... Neu aufbereitet und 
restauriert ...“.
Am Dienstag, 20. Februar 2024 um 14:30 
Uhr zusammen mit dem Projekt „Begeg-
nung der Generationen“ des HSG Erlenbach
Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr.

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

27.1. 2. Faschingssitzung, RFV Roßbach
28.1.  Kinderfasching, Kindergarten Fanta-

sieReich Leidersbach, MZH
28.1.  UND LOS, Familienpicknick, Winter-

wanderung, Grillplatz Roßbach

Kartoffel-Lauchsuppe mit Hackfleischbäll-
chen und Vollkornbaguette
-Gemüsesticks-
Donnerstag: Chili sin Carne mit Wedges
Hähnchenschenkel mit Wedges und Salat
-Obstteller-

SENIOrEN-NAchrIchTEN

Senioren Leidersbach
Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung,
neues Licht, neue Begegnungen und
neue Wege zum Glück.
Alles Gute fürs neue Jahr wünscht euch 
Ulrike
Einladung für unser „närrisches“ Frühstück 
am 8. Februar beim „Schnatz“ um 9 Uhr 
(Weiberfasching) – gerne mit Faschings-
hut. Helau! Bitte unbedingt an- oder abmel-
den bis Dienstagabend, 6.2. bei Ulrike, Tel. 
06028-6703 (auch auf AB sprechen)
Am 26. Jan. Stammtisch in der „krone“

AWO-Seniorenkino
Im Februar 2024 
zeigt das AWO-Se-
niorenkino in Zu-
sammenarbeit mit der Kino Passage:
„Loriots große Trickfilmrevue“
Klassischer Zeichentrickfilm;
D 2023; FSK: 0

Mittwoch, 31. Januar 2024
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Donnerstag, 01. Februar 2024
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Freitag, 02. Februar 2024
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

kindergarten  
St. Barbara Ebersbach
kinderfasching 2024
Fasching ist
sooooo wunderbar,
das feiern wir, das ist 
doch klar.
Gefeiert wird ganz groß und bunt,
in Äweschbach geht´s richtig rund!
Herzlich eingeladen seid Ihr alle,
Mit euch lassen wir es richtig knalle!
Und weil wir es mögen so sehr,
kommt bitte all´ verkleidet her!
Alle Narren der Umgebung kommt am
04. Februar in den Pfarrsaal nach
Ebersbach, wie jedes Jahr!
Um 14:11 Uhr geht’s los,
bis 17:11 Uhr wird gefeiert ganz groß!
Mit Spielen, Polonaise … geht es rund,
das Programm für Euch ist kunterbunt!
Schon jetzt ein 3-fach Äweschbach Helau!!!
Wir freun uns auf Euch,
bis dann TSCHAU, TSCHAU!
Vorstandschaft, Elternbeirat und Kiga-Team

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Montag: gebackene Nudeln mit Ei und Ge-
müsestreifen
Würstchengulasch mit Nudeln und Salat
-Grießpudding-
Dienstag: Reis mit Rahmsoße und Salat
Putengeschnetzeltes in Rahmsoße mit Reis 
und Salat
-Vanillejoghurt-
Mittwoch: Kartoffel-Lauchsuppe mit Voll-
kornbaguette
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1.1.  Neujahrsgottesdienst der PG, Kirche 
St. Jakobus

4./5.1.  Brezelschießen, Schützenverein 
Leidersbach

5.1.  Wintergrill, FFW Roßbach
6.1.  Schlachtfest am Musikerheim, Lyra 

Ebersbach
7.1.  Neujahrskonzert, Männerchor Lei-

dersbach, Kirche St. Jakobus
13.1. Jahreshauptversammlung, FFW Lei-
dersbach
14.1.  Neujahrskaffee, Rochus-Chor, Dorf-

gemeinschaftshaus
20.1.  1. Faschingssitzung, RFV Roßbach
20.1.  Winter-Scheunenfest in Ebersbach, 

Eintracht Leidersbach
22.1.  Blutspendetermin, MZH
23.1.  Ökumenische Andacht f. d. Einheit 

der Christen, Kirche St. Barbara
27.1.  2. Faschingssitzung, RFV Roßbach
28.1.  Kinderfasching, Kindergarten Fanta-

sieReich Leidersbach, MZH
28.1.  UND LOS, Familienpicknick, Winter-

wanderung, Grillplatz Roßbach
3.2.  3. Faschingssitzung, RFV Roßbach
4.2.  Kinderfasching, Kindergarten St. Bar-

bara Ebersbach
8.2.  Altweiberfasching, RFV Roßbach
12.2.  Pfarreifasching in Ebersbach
17./18.2.  Hutzelgrundtheater, „Die fidele 

Kurklinik“, Premiere, 40 Jahre 
Hutzelgrundtheater, MZH

23./24./25.2  Hutzelgrundtheater, „Die 
 fidele Kurklinik“, MZH

27.2.  „Gärten wachsen aus der Seele – 
Deine Seele gedeiht in Deinem Gar-
ten“ – Vortrag Pfarreiengemein-
schaft im Grund u. Obst- u. Garten-
bauverein, Dorfgemeinschaftshaus 
Volkersbrunn

1.3.  Jahreshauptversammlung, FFW 
Ebersbach

1.3.  Weltgebetstag der Frauen in der Kir-
che St. Jakobus

2.3.  Starkbierabend, Jäger im Grund
9./10.3.  Hutzelgrundtheater, „Die fidele 

Kurklinik“, MZH
16.3./17.3.  Hutzelgrundtheater, „Die fide-

le Kurklinik“, MZH
19.3.  Josefstag, Kirche St. Jakobus
22./23./24.3.  Hutzelgrundtheater, „Die 

 fidele Kurklinik“, MZH
23.3.  Frühjahrskonzert, Musikverein 

„Edelweiß“ Roßbach, Pfarrheim
24.3.  UND LOS, Familienpicknick, Oster-

hasenjagd mit Wanderverein „Spes-
sartfreunde“ Volkersbrunn

26.3.  Männerwallfahrt nach Hessenthal
1.4.  Familiengottesdienst, Kirche St. Lau-

rentius
1.4.  Emmausgang in Leidersbach
14.4.  Erstkommunion, Leidersbach + 

Ebersbach, Kirche St. Jakobus
28.4.  Erstkommunion, Roßbach + 

 Volkersbrunn, Kirche St. Rochus
30.4.  Maibaumaufstellung,  

FFW Leidersbach
4.5.  Actionday der Jugendfeuerwehr Un-

terfranken in Roßbach, FFW Roßbach
5.5.  Florianstag mit Gerätehauseinwei-

hung, FFW Roßbach
5.5.  Kindergartenfest, Kindergarten St. 

Barbara Ebersbach

5.5.  Maikonzert, Rochus-Chor, Kirche St. 
Rochus

6.5.  Bittprozessionen in Roßbach
6.5.  Blutspendetermin, MZH
7.5.  Bittprozessionen in Volkersbrunn
7.5.  Bittprozessionen in Leidersbach für 

Leidersbach + Ebersbach
9.5.  Vatertagsgrillfest, Musikverein „Edel-

weiß“ Roßbach, Im Gründchen
9.5.  Eucharistische Prozession in Ebers-

bach
11.5.  Blasmusik im Grund, Musikalischer 

Jugendverband Grund, MZH
12.5.  Gottesdienst an der Waldkapelle 

Roßbach
12.5.  Gemeinsame Andacht der PG in 

Ebersbach
17. – 20.5.  Ebbelwoihecke, Dorfgemein-

schaft Volkersbrunn
18.5.  Wanderung nach Maria Buchen, 

Wanderverein „Spessartfreunde“ 
Volkersbrunn

26.5.  Eucharistische Prozession in Vol-
kersbrunn

26./27.5.  Frühlingsfest, Lyra Ebersbach
30.5.  Fronleichnam, eucharistische Pro-

zessionen in Leidersbach und Roß-
bach

1./2.6.  Walldürnwallfahrt
7.6.  UND-LOS-OpenAirTour, Spielplatz in 

den Stauden
8./9.6.  50 Jahre Reit- u. Fahrverein Lei-

dersbach
9.6.  Ewige Anbetung in Leidersbach
10.6.  Ewige Anbetung in Ebersbach
13.6.  Ewige Anbetung in Roßbach
15.6.  DJK Leidersbach, 50 j. Jubiläum, 

Hofwiese
16.6.  Kindergartenfest, Kindergarten St. 

Laurentius Roßbach
22.6.  Sonnwendfeier Motorradstamm-

tisch
23.6.  UND LOS, Familienpicknick in der 

grünen Lunge
28.6.  UND-LOS-OpenAirTour, Roßbacher 

Wald
29./30.6.  Stauden-Cup 2024 (Kleinfeldtur-

nier f. U7, U8, U9, U10 u. U11)
7.7.  Backofenfest am DGH, Volkersbrun-

ner Musikanten
12.7.  UND-LOS-OpenAirTour, Spielplatz 

Floßgasse
14.7.  Sommerfest mit Fahrzeugweihe, 

FFW Leidersbach
21.7.  Spielplatzgottesdienst in Volkers-

brunn
21.7.  Orgelkonzert Kirche St. Jakobus, 

Leidersbach, 50 Jahre Orgelweihe
25.7.  Patrozinium Leidersbach
26.7.  Anna-Tag in Volkersbrunn
26.7.  BPong-Party am Sportplatz (Beer-

Pong-Turnier mit DJ), Eintracht Lei-
dersbach

26./27./28.7  Hofwiesenfest, KKL Leiders-
bach, 75 j. Jubiläum

26./27. KW  Firmung f. d. Firmlinge der PG 
in der Kirche Sulzbach

29.7.  Blutspendetermin, MZH
11.8.  Patrozinium in Roßbach
14./15.8.  Waldparty u. Waldfest an der 

Waldkapelle, FFW Ebersbach

15.8.  Festgottesdienst an der Waldkapel-
le Ebersbach

15.8.  Ewige Anbetung in Volkersbrunn
16.8.  Patrozinium in Volkersbrunn
7./8.9.  Kartoffelfest, Männerchor Leiders-

bach
13.9.  UND-LOS-OpenAirTour, Spielplatz 

an der MZH
15.9.  Stauden-Open-Air, Sportplatz Ein-

tracht Leidersbach
15.9.  Hessenthalwallfahrt Roßbach/Vol-

kersbrunn
27.9.  UND-LOS-OpenAirTour, Ebersbach 

„Bolzplatz“
28.9.  Oktoberfest, Schützenverein Lei-

dersbach
3.10.  Wandern im Grund, Wanderverein 

„Spessartfreunde“ Volkersbrunn
5.10.  Versprochener Tag in Leidersbach
6.10.  Rosenkranzfest in Leidersbach
6.10.  Erntedankfest in Roßbach und Vol-

kersbrunn
13.10.  Solidaritätsessen in Ebersbach, 

Erntedank in Leidersbach + Ebers-
bach

11.10.  UND-LOS-OpenAirTour, Volkers-
brunn Grill-, Spielplatz

12./13.10  Kindermusical „Tabaluga“, Kin-
derchöre Sängerbund Ebers-
bach, MZH

19.10.  Konzert, Singkreis Leidersbach, 
MZH

19./20.10.  Kerb in Roßbach, FFW Roß-
bach

20.10.  UND LOS, Familienpicknick, Dra-
chenfest

21.10.  Blutspendetermin, MZH
26.10.  HutzelgrundTheater feiert mit  

„häisd´n däisd …vomm mee!  
40j. Jubiläum in der MZH

11.11.  Martinszug, Kindergarten St. Lau-
rentius Roßbach

16.11.  Jubiläumskonzert, Kolpingkapelle 
Leidersbach, MZH

16.11.  Lakefleisch, RFV Roßbach
17.11.  Rosenkranzgebet an d. Kreuzi-

gungsgruppe, FFW Leidersbach u. 
Kolpingkapelle

22.11.  Katharinentag in Roßbach
30.11./1.12.  Adventsmarkt auf der Hof-

wiese
4.12.  Patrozinium in Ebersbach
7.12.  Seniorenadvent
8.12.  Nikolausfeier an der Waldkapelle, 

FFW Ebersbach
8.12.  Adventskonzert in der St. Lauren-

tius Kirche Roßbach, Singgruppe
8.12.  Kolpinggedenktag in Leidersbach
14.12.  Dorfweihnacht, Dorfgemeinschaft 

Volkersbrunn
21.12.  Mühlenweihnacht, Lyra Ebersbach
22.12.  Adventskonzert i. d. Kirche St. Ro-

chus, Volkersbrunner Musikanten
29.12.  Fleischbraten an der Eichenberg-

hütte, Wanderverein „Spessart-
freunde“ Volkersbrunn

11.1.25  Jahreshauptversammlung, FFW 
Leidersbach

18.1.25  Winterscheunenfest in Ebers-
bach, Eintracht Leidersbach

Veranstaltungskalender 2024 der Gemeinde Leidersbach
(Stand: 22.01.2024)
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kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

mich heute herzlich bei Ihnen bedanken! 
Wie jedes Jahr haben die Kinder und Ju-
gendlichen, aber auch viele Ehrenamtliche 
unserer Pfarreiengemeinschaft erfolgrei-
che Sternsingeraktionen in unseren Pfarr-
gemeinden auf die Beine gestellt. So konn-
ten die Sternsinger wieder viele Menschen 
besuchen, den Segen in die Häuser und 
Wohnungen bringen und Geld für benach-
teiligte Kinder sammeln.
Mit Ihrer Spende werden auch Sie zum Se-
gen für Mädchen und Jungen, die unsere 
Hilfe brauchen.
So kann aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
ein stattlicher Betrag von 6.326,65€ an das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. 
überwiesen werden. (Ebersbach: 1.355 €; 
Leidersbach: 3.331,65 €; Roßbach: 1.075 €; 
Volkersbrunn: 565 €)
Auch ich persönlich möchte Ihnen für Ihre 
Unterstützung von Herzen DANKE sagen.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Am Wochenende 27./28. Januar ist in den 
Gottesdiensten wieder ein Erklärteil für die 
Kommunionfamilien eingefügt. Herzliche 
Einladung an alle Kommunionfamilien.

Bitte Termin der Erwachsenenbildung vor-
merken: Infoabend Basenfasten mit Astrid 
Baum
Am Mittwoch den 14.2.24 um 20.00 Uhr 
Pfarrheim Roßbach
Anmeldung bei Christiana Kempf,
Handy Nr. 0171/4926928

Liebe Mitchristen!
Die Jahreslosung der evangelischen Kir-
che 2024 heißt: „Alles, was ihr tut, gesche-
he in Liebe.“ aus dem ersten Korintherbrief. 
Ein gutes Motto für ein Jahr und auch für 
ein Leben als Christen und Christinnen. Wir 
sollen uns der Liebe verpflichtet fühlen, 
weil unser Herr Jesus Christus aus Liebe 
zu uns Mensch geworden ist unter uns 
Menschen und so die große Liebe des Va-
ters zu uns augenscheinlich gemacht hat. 
Leben wir aus der Kraft der Liebe.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30Uhr und freitags von 
14:30 Uhr– 17:00 Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

INFOrMATIONEN Für DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT 
MArIA IM GrUND

Liebe Mitchristen,
im Namen der Sternsinger unserer Pfarreien-
gemeinschaft Maria im Grund möchte ich 

Termin bitte vormerken: 1. Seniorennach-
mittag 2024 am Donnerstag, 29.02. im 
Pfarrheim roßbach!
Nähere Informationen folgen.

„Jetzt, wo wir mehr Zeit miteinander ge-
habt hätten“ – Ein Tag für verwitwete  Frauen 
ab 60 Jahren am Samstag, 13. April von 
9:30 bis 17:00 Uhr im Exerzitienhaus Him-
melspforten, Würzburg. Referentin: Corne-
lia Krines-Eder, Kosten: 40,- €. Anmeldung 
bis zum 26.02.24 unter frauenseelsorge@
bistum-wuerzburg.de oder Tel. 0931/386-
65 201

Gebetsanliegen des Papstes
im Monat Februar
Für unheilbare Kranke
Wir beten, dass unheilbar kranke Menschen 
und ihre Familien immer die notwendige 
Pflege und Begleitung erhalten, sowohl in 
medizinischer als auch in menschlicher 
Hinsicht.

24 h für den herrn – herzliche Einladung
Auch in diesem Jahr nimmt die Pfarreien-
gemeinschaft Maria im Grund an der von 
Papst Franziskus weltweit aufgerufenen 
24-stündigen Gebetsinitiative vom 08.03. 
– 09.03.2024
von 18 Uhr – 18 Uhr teil, ausgerichtet in 
der St. Rochus Kirche Volkersbrunn.
In wenigen Wochen beginnt die Fastenzeit.
40 Tage Vorbereitung auf das Osterfest, 
eine Zeit der inneren Einkehr, Besinnung, 


